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1. Lass dein Herz bewegen
Informiere dich über eine soziale Problemlage in dei-
ner Stadt wie z.B. Wohnungslosigkeit, indem du ein 
paar Statistiken oder Artikel liest. Wenn dich etwas 
berührt, dann multipliziere deine Empathie, indem du 
mit deinen Freunden, Familie oder Kleingruppe dar-
über sprichst oder auf Social Media darüber postest. 

2. Lebensmittel spenden
Frage bei der lokalen Tafel nach, ob es bestimmte 
Lebensmittel gibt, die dringend gebraucht werden 
und frag deine Gemeinde oder Freunde, ob ihr ge-
meinsam ein paar Tüten mit den benötigten Lebens-
mitteln sammeln und dann zur Tafel bringen wollt.  

4. Zeit mit Senioren
Gestaltet ein Nachmittagsprogramm oder ein Pro-
gramm mit eurer Kids Ministry für ein Altersheim 
in deiner Stadt & bringt Freude und Leichtigkeit in 
den Alltag der Senioren. Dabei habt ihr vielleicht 
sogar die Möglichkeit, die Angestellten vor Ort zu 
segnen, in dem ihr eine Kleinigkeit für sie mitbringt 
wie Schokolade oder eine ermutigende Karte und 
so ihren Einsatz in diesem Berufsfeld ehren könnt. 

5. Renovieren
Fragt bei der Stadt oder dem Bürgerbüro nach, ob 
es eine Einrichtung gibt, bei der ihr spezifisch et-
was renovieren könnt, z.B. Streichen einer Woh-
nungslosenunterkunft. Ihr könnt einen Tag planen, 
an dem ihr als Freiwillige dort renoviert und so nicht 
nur praktisch einen Unterschied macht, sondern 
auch durch den Kontakt zu Personen in Not Leben 

sprechen & ermutigen könnt. 

6. Aktion für Wohnungslose
Macht eine Aktion in der kalten Jahreszeit, bei der 
ihr mit heißen Getränken und Thermoartikeln woh-
nungslosen Personen in der Stadt begegnet. Nehmt 
euch Zeit für die Personen, trinkt gemeinsam eine 
heiße Schokolade und übergebt ein Geschenk in 

Form von z.B. Thermodecke/Becher etc. 

3. Kleiderschrank ausmisten
Schnapp dir deine Kleingruppe und macht eine Ak-
tion, in der jeder seinen Kleiderschrank ausmistet 
und ihr die Sachen gemeinsam bei einer Kleider-

kammer in eurer Stadt spendet.

7. Partnerschaft mit Organisation
Finde eine globale Organisation, die sich ei-
nem spezifischen Thema widmet, z.B. verfolgten 
Christen, Hilfsorganisationen in anderen Län-
dern, Menschenhandel und startet eine Partner-
schaft mit dieser Organisation. In Einheit kön-
nen die Spenden deiner Gemeinde zielgerichtet 
von der Partnerorganisation eingesetzt werden 
und ihr könnt langfristig zusammenarbeiten und 
einen großen Unterschied machen. Tipps für tol-
le Partnerschaften: Open Doors, Compassion…  

8. Gebet
Fragt eure globale Partnerorganisation, ob ihr für 
spezifische Anliegen vor Ort beten könnt & trefft 

euch einmal die Woche, um konkret zu beten.  

9. Aufmerksam machen
Fragt bei der Partnerorganisation nach, wie ihr ge-
zielt auf die Thematik von sozialer Ungerechtigkeit 
z.B. Menschenhandel aufmerksam machen könnt. 
Vielleicht könnt ihr eine Kampagne oder einen In-
formationsworkshop dazu in eurer Stadt oder via 

Social Media geben.  

10. Kreativ werden
Du kannst mit deiner Kleingruppe oder mit einer 
Freundin etwas herstellen wie z.B. kreative Projek-
te, Kuchen backen, Marmelade machen und ver-
kaufen, um den Erlös an eure Partnerorganisation 

zu spenden. 


